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Protokoll TOP 3  Sonstiges  
 

• NSG-Schutzgebietsausweisung Ziegellach 

• LSG-Erweiterung „Moorenbrunnfeld“ 

• Sanierung Freibad Bayern07  

• Parkanlage Platnersberg  

• Baumerhalt Technische Universität Nürnberg, B-

Plan Nr. 4656  

• Naturdenkmal „Platanenallee Prinzregentenufer“ 

• Baumschutz Hirsvogelstraße Bauvorhaben TH 

Nürnberg 

• Baumschutz Keßlerstraße/ -platz 

 

NSG-Schutzgebietsausweisung Ziegellach 

Die Vorsitzende informiert, dass der Sachstand zur NSG-Ausweisung der Ziegellach im 

Umweltausschuss am 08.10.2025 durch die Regierung von Mittelfranken präsentiert werden 

sollte. Aufgrund ungeplanter Abwesenheiten musste die Vorstellung verschoben werden. Es 

ist eine zeitnahe Nachholung sowie eine eigene Behandlung im Beirat geplant. 

LSG-Erweiterung „Moorenbrunnfeld“ 

In der Umweltausschusssitzung am 30.07.2025 wurde die Verwaltung beauftragt, die 

Unterschutzstellung des Moorenbrunnfeldes als Landschaftsschutzgebiet einzuleiten. Als 

nächster Schritt sind Gespräche mit der Haupteigentümerin angesetzt.  

Sanierung Freibad Bayern07  

Im Zuge der Sanierung des Freibads wurde die Planung um eine PV-Freiflächenanlage 

ergänzt. Die Kapazitäten auf den Dachflächen werden genutzt, reichen allerdings nicht aus, 

um die Eigenversorgung maßgeblich zu unterstützen. Der durch die Gesamtbaumaßnahme 

geplante Kompensationsüberschuss reicht für diesen zusätzlichen Eingriff aus.  

Zudem wurde der vom Beirat geforderte Prüfauftrag zum Erhalt einer wertvollen Hainbuche 

durchgeführt (vgl. Beschluss TOP1 der 170. Sitzung vom 13.05.2025). Nach Aussage des 

Vorhabenträgers ist eine barrierefreie Gestaltung der Zuwegung nicht mit dem Baumerhalt 

vereinbar. Zudem würde durch den Baumerhalt der Bauablauf und spätere Betrieb erschwert, 

weshalb eine Fällung unvermeidbar ist. Den Beirat überzeugt die Erläuterung nicht.
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Parkanlage Platnersberg  

Der Vertreter des Naturschutzes bemängelt, dass die derzeit vom Servicebetrieb Öffentlicher 

Raum (SÖR) ausgeführten Maßnahmen in der Grünanlage Platnersberg mit Versiegelungen 

durch neue Wege einhergehen. Eine Aufwertung werde so überwiegend für die Besucherinnen 

und Besucher erzielt, auf Kosten der Belange des Naturschutzes. Der Beirat äußert den 

Wunsch, dass in einer kommenden Sitzung die Gestaltung von Wegen in Grünanlagen sowie 

die Parkpflegewerke behandelt werden.  

Baumerhalt Technische Universität Nürnberg, B-Plan Nr. 4656 

Der Vertreter des Naturschutzes erkundigt sich, ob bei der Umsetzung des B-Plans bereits 

Potenziale zum Baumerhalt identifiziert wurden. Dies wurde im Sitzungsprotokoll des Stadtrats 

bei der Genehmigung des Bebauungsplans erwähnt. Der Umweltverwaltung liegen keine 

Kenntnisse zu neuen Potenzialen vor.   

Naturdenkmal „Platanenallee Prinzregentenufer“ 

Der Vertreter des Naturschutzes erkundigt sich nach den geplanten Entsiegelungen in den 

Baumscheiben der als Naturdenkmal geschützten Platanenallee am Prinzregentenufer. Die 

Vertreterin der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) teilt mit, dass SÖR vorsieht, 2026 die 

Baumscheiben jener Bäume im mittleren Abschnitt der Straße durch Entsiegelung zu 

vergrößern. Dadurch werden voraussichtlich einige Parkplätze entfallen. Entsiegelungen der 

Baumscheiben aller Bäume sind derzeit laut SÖR nicht umsetzbar. Bei einer Kartierung 

wurden laut der Vertreterin der UNB in den Bäumen der Allee seltene Käferarten 

nachgewiesen. Der Beirat bittet um eine baldige Vorstellung der Möglichkeiten zum Schutz 

und Erhalt des Naturdenkmals durch SÖR.  

Baumschutz Hirsvogelstraße – Bauvorhaben TH Nürnberg 

Es liegt kein veränderter Sachstand seit der letzten Anfrage vor. Der Containerbau ist 

abgeschlossen. Der Vertreter des Naturschutzes teilt mit, dass er Hinweise erhalten hat auf 

einen geplanten Verkauf einer Teilfläche des Cramer-Klett-Parks durch die Stadt Nürnberg an 

die Technische Hochschule. Die Teilfläche befindet sich an der Westgrenze des Parks und ist 

dicht mit Bäumen und Sträuchern bewachsen. Der Beirat fordert, unabhängig der 

Eigentumsverhältnisse, den Erhalt dieses Gehölzstreifens.  

 

 

Am 14.11.2025 
 
 
gez. 
Walthelm 
(Vorsitzende) 


